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u den Staatseiſenbahnen werden mit Genehmigung
des Kaiſers und Königs zur Förderung milder Zwecke in
nachbezeichneten Fällen Fahrpreisermä gewährt

1 Zur Erleichterung des Gebrauches heilkräftiger Bäder
ſeitens mittelloſer Perſonen zur Reiſe nach den Kurorten ſo
wie zur Rückreiſe wenn den J Perſonen von den Vor
ſtänden der Kuranſtalten der Gebrauch der Bäder oder tiger
Kureinrichtungen unentgeltlich oder zu ermäßigten Preiſen be
willigt iſt und wenn die Mittelloſigkeit durch ein Zeugniß der
Ortsbehörde nachgewieſen wird Hierunter fällt m die Be
förderung ferophulöſer Kinder bedürftiger Eltern nach und von
beſtimmten Kuranſtalten in verſchiedenen Landestheilen ſowie die
Beförderung von Kindern der unbemittelteren Volksklaſſen zu den
an mehreren Orten eingerichteten Ferienlolonien J

2 zur Unterſtützung der öffentlichen Krankenpflege bei Reiſen
der Vorſtandsmitglieder der Krankenpflegevereine zu Reviſions
zwecken und zu Konferenzen oder der r und
Krankenpflegerinnen zur Ausübung ihres Berufs und zur Kräf
tigung ihrer Geſundheit

3 für die Zöglinge der Provinzial und anderen öffentlichen
Blindenanſtalten bei Reiſen zum Beſuch ihrer Angehörigen in
den Ferienzeiten ſowie für die zur Begleitung der Zöglingeerforderlichen Führer

4 für mittelloſe taubſtumme Perſonen zum Beſuch des für
ſie eingerichteten Gottesdienſtes an den Taubſtummenanſtalten

Jn allen dieſen Fällen wird bei der Benutzung der dritten
Wagenklaſſe nur der erheblich niedrigere Fahrpreis von I Pf
für die Perſon und den Kilometer etwa ein Drittel des tarif
mäßigen Preiſes der dritten Wagenklaſſe erhoben Bei Reiſen
im Jntereſſe der öffentlichen Krankenpflege iſt außerdem geſtattet
die zweite Wagenklaſſe gegen Löſung eines Fahrbillets für die
dritte Klaſſe zu benutzen

Die Ausfuhr des deutſchen Zollgebiets hat wie aus
dem neueſten für den Monat Februar d J ausgegebenen Heft
der Statiſtik des Deutſchen Reichs V entnehmen iſt in den erſten
zwei Monaten dieſes Jahres im Vergleich zu demſelben Zeitraum
des Vorjahres im allgemeinen eine weitere Steigerung erfahren
Die bedeutendſte Zunahme in der Ausfuhr weiſen folgende Artikel
nach alles in Z Doppelzentnern Rohes Blei 16,842
Eiſenerze 700,745 Roheiſen 26,357 Eiſenbahnſchienen

17,816 Eiſendraht 127,363 andere Eiſenwaaren 22,062 S
Kartoffeln 349 730 Holz 100,654 Maſchinen 21,454Butter 4170 Mühlenfabrikate 81,035 Zucker 626031
Halbſtoff zur Papierfabrikation 7197 Papier 8126 Stein
kohlen Koaks und Braunkohlen 2,771,783 ſowie Schaf
vieh 67,585 Stück Außerdem hat die Ausfuhr von Erzeug
niſſen der chemiſchen Jnduſtrie von Weizen Roggen Hafer un
Hülſenfrüchten Hohl Fenſter und Tafelglas feinen Holzwaaren
Kleidern und Leibwäſche Wein Fleiſch Melaſſe Rohtabak und
Tabakfabrikaten feſtem Palmöl Theer und Pech Thon und
Wollenwaaren ſowie Rindvieh eine mehr oder minder erhebliche
Mehrung erfahren Größere Mengen von rohem Blei be
zogen insbeſondere Frankreich Rußland und Großbritannien
Die Ausfuhr von Eiſenerzen nahm nach und

Belgien die undAusfuhr von en nach Rußland
OeſterreichUngarn zu Eine Abnahme der Ausfuhr von Eiſen
draht fand nur nach Rußland und Frankreich ſtatt nach allen
anderen Ländern nahm dieſe Ausfuhr zu Kartoffeln wurden in
der Hauptſache über Hamburg Belgien und die Niederlande nach
Großbritannien ausgeführt Die Ausfuhr von Mühlenfabrikaten
hob i nach faſt allen Ländern mit Ausnahme von Schweden
Rußland und OeſterreichUngarn ebenſo die Ausfuhr von Kohlen
und Koaks nur mit vereinzelten Ausnahmen Dagegen hat die
Ausſuhr von Baumwollengarn und Baumwollenwaaren Chlor
kalium Bruch und Luppeneiſen Gerſte Hopfen Bier und
Branntwein Stärke und Kartoffelmehl Salz Rüböl Stearin
Pappdeckel Halbſeidenwaaren und Schweinen abgenommen zum
Theil ſehr erheblich Den größten Ausfall weiſt Branntwein
auf wovon nur 90,004 Z gegen 232,541 8 im Vorjahre
ausgeführt wurden Von dieſem Artikel wurben erheblich ge
ringere Mengen insbeſondere nach Hamburg Großbritannien
Frankreich Jtalien und Spanien ausgeführt Die Abnahme der
Ausfuhr von Baumwollengarn tritt faſt bei allen Abſatzländern
hervor An baumwollenen Strumpf und Poſamentierwagren
ſowie undichten baumwollenen Waaren wurden etwas größere
Mengen von dichten baumwollenen Waaren dagegen geringere
Mengen ausgeführt von letzteren bezog namentlich Frankreich
weniger

Von der Fortſchrittspartei ſind Abänderungsanträge
für die zweite rn des Geſetzentwurfes betreffend die
Krankenverſicherung der Arbeiter eingebracht worden Das
Prinzip des Antrages zu 8 1 geht dahin daß die Gemeindever
ſicherung entweder ganz beſeitigt oder mindeſtens nur fakultativ
zugelaſſen werde für diejenigen Arbeiter für welche nach dem
Geſetzentwurf obligatoriſche Verſicherungspflicht beſtellt wird ſowie

m

Die Erbin von Glückshafen
Roman von Bernhard Frehy

JFortſetzung

Und wer trifft die nöthigen Anordnungen wenn er ge
funden und zurückgebracht wird Wer empfängt die Herren
vom Gericht die etwa in zwei Stunden eintreffen Nein
nein Ferdinand das geht nicht an überdies habe ich den
Leuten genügende Weiſungen ertheilt wenn er nicht einen
ungeheuren Vorſprung gewonnen hat ſo müſſen ſie ihn
erreichen

Der Oberſt ſeufzteJa ja Du beſt recht Du biſt allemal der Ruhigere und

Verſtändigere von uns beiden ich werde es trotz meiner
weißen Haare ſchwerlich jemals lernen geduldig zu warren
Laß uns wenigſtens auf und niedergehen das ewige Still
ſtehen halt der Teufel aus Komm Mariannchen Du biſt
ja gleichfalls unſere Leidensgefährtin

So gingen die Drei vor der Gartenpforte zu Pleßberg auf
und ab anfangs hier und da eine halblaute Bemerkung
mit einander austauſchend nach und nach ganz in Schweigen
verſinkend nur mit geſpannter Aufmerkſamkeit ins offene Feld
hinausſpähend Längſt war der Hufſchlag der letzten rgſe

verklungen tiefe Stille herrſchte rund umher und lange weißeFäden ſchbeblen an ſam durch die klare blaue Herbſluft 5

Wie ſchleichen die Minuten unerträglich langſam wenn man
wartet ängſtlich wartet Wie ein ſchweres Bleigewicht
Lugt unſere Ungeduld ſich an ihre Ferſen ſie macht das

erz raſcher klopfen und die Hand zittern ſie trübt den Blick
und lähmt den Entſchluß Wieder und wieder zieht man die
Uhr zu Rathe und wundert ſt wie es möglich iſt daß ihre
Zeiger immer noch auf derſelben Stelle ſtehen man ver
ſucht mit aller Energie ſeine Gedanken zu etwas anderes zu
richten man bemüht ſich Pläne Vorſätze Ereigniſſe die ſonſtunſer Sinnen und Denken lebhaft in Anſprud nahmen zu

überlegen umſonſt Das erregte Nervenſhſtem geſtattet
nicht einen Gedanken dauernd feſtzuhalten g chweige denn
weiterzufpinnen und zu Ende zu führen haltlos machtlos
klammert man ſich an das eine das da kommt kommen muß
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für diejenigen Arbeiter welche fakultativ verſichert werden könnenDie Gemeinden können nicht gezwungen de durch Ortsſtatut

Gemeindeverſicherungen einzurichten Weiter wird beantragt
eventuell für den Fall der Annahme des S 1 der Kommiſſions
vorlage im S 1a die Worte zu ſtreichen in der Land und Forſt
wirthſchaft Weiter ſowohl im Falle der Annahme des Antrages
e 8 1 ad L wie im Falle der Annahme des S 1 der Kommiſ
ionsvorlage die Gemeindeverſicherung als Verſicherungsform aus

zuſchließen und demgemäß an Stelle der s 4 bis 11 incl folgen
S zu ſetzen Die Gemeinden haben für alleverſicherungspflichtigen Perſonen die in ihrem Bezirk beſchäftigt

ſind und nicht einer Betriebs Fabrik Krankenkaſſe einer Bau
Jnnungs Knappſchaftskaſſe einer eingeſchriebenen oder auf Grund
landesrechtlicher Vorſchriften errichteten Hilfskaſſe angehören
Ortskrankenkaſſen zu errichten Es wird demnach im Antrage
dem S 16 eine entſprechende Faſſung gegeben Abg Freiherr
v Hertling Centrum beantragt dem 5 1a der Kommiſſion
wonach die Vorſchriften des S 1 auf die in der Land und Forſt
wirthſchaft gegen Gehalt oder Lohn beſchäftigten Perſonen mit
Ausnahme des Geſindes Anwendung finden ſoweit dieſelben nicht
durch Beſchluß einer Gemeinde oder eines weiteren Kommunalver
bandes für ſeinen Bezirk ausgeſchloſſen ſind zu ſtreichen

Jm Wahlkreis Dortmund wo bekanntlich eine Erſatzwahl
zum Reichstag bevorſteht hat wie die ultramontane Tremonia
S die Centrumspartei unter ausdrücklicher Zuſtimmung
der Parteiführer beſchloſſen von der Aufſtellung eines eigenen
Kandidaten abzuſehen und gleich von Anfang an für den Kandi
daten der Fortſchrittspartei Rechtsanwalt Len zmann einzu
treten Herr Lenzmann hatte allerdings bezüglich der kirchen
politiſchen Frage ſo befriedigende Erklärungen abgegeben und die
ganze Maigeſetzgebung als Polizeigeſetzgebung ſo unumwunden
verdammt daß dieſer Entſchluß der Ultramontanen begreiflich
erſcheint Bei der Wahl im Jahre 1881 erhielt der liberale
ſchutzzöllneriſche Kandidat 10,525 Herr Lenzmann 7000 der ultra
montane Kandidat 6863 Stimmen und in der engern Wahl
ſiegte Herr Lenzmann durch e der Ultramontanen
Die Wahl des liberalen ſchutzzöllneriſchen Kandidaten Stadtrath
Kleine iſt mit jenem Beſchluß der Centrumspartei allerdings ſehr
gefährdet die Fortſchrittspartei wird aber wenig Urſache haben
auf dieſes mit unerhörten Zugeſtändniſſen erkaufte Mandat von
Centrumsgnaden ſonderlich ſtolz zu ſein

Es ſcheint daß die Vorarbeiten und Erhebungen welche in
achen der reichsgeſetzlichen Regelung des Aus

wanderungsweſens ſich als rn erwieſen haben ſehr
umſtändlicher Art ſind denn wie die B P erfahren iſt
neuerdings auf eine ſeitens der hamburger Bürgerſchaft ergangene
Anfrage der Beſcheid ertheilt daß ein beſtimmter Termin bis zu
welchem die reichsgeſetzliche Regelung des Auswanderungsweſens
Platz greifen werde zur Zeit noch nicht angegeben werden könne

Seitens der Reichsregierung werden demnächſt die geeigneten
Schritte geſchehen um eine Statiſtik der Thätigkeit aller
Landgerichte im Reich aufſtellen zu laſſen

Der deutſche Exporthandel nach Rumänien weiſt eine
bemerkenswerthe Steigerung auf Während noch im Jahre
1879 nach Rumänien Waaren jm Geſammtwerthe von nur
18 Mill exportirt wurden ſtieg die Ausfuhr im folgenden Jahre
ſchon auf 28 1881 gar auf 31 Mill Für das Jahr 1882 liegen
die Berichte der rumäniſchen Handelsſtatiſtik noch nicht vor es iſt
aber nicht zu zweifeln daß die ſteigende es deutſchen
Exports nach jenem Lande und zwar in noch bedeutenderer Pro
greſſion fortgedauert hat

Wie verſchiedene Blätter melden wird mit Rückſicht
auf die barmer Briefmarkenfälſchungsaffaire die Her
ſtellung der Werthzeichen künftig in der Weiſe erfolgen daß der
Vordruck auf den Marken theils durch Sithographie theils durch
Kupferdruck hergeſtellt wird Die Koſten für die Anfertigung
werden dadurch zwar erhöht gleichzeitig wird aber auch Schutz
gegen betrügeriſche Nachbildungen gewährt

Ausland
Die Kanaltunnelfrage ſpukt noch immer in EnglandDie Daily News beſpri t die Debatte im Unterhauſe

über Chamberlain s Antrag z Niederſetzung einer parla
mentariſchen Kanaltunnel Kommiſſion und ſtimmt
mit den Gegnern der Maßregel überein daß die Tunnelfrage
eine politiſche ſei welche die Regierung auf ihre eigene Ver
antwortlichkeit entſcheiden ſollte Die Stimmung des Landes
ſchreibt das radikale Organ iſt entſchieden gegen das Projekt
Das engliſche Volk iſt e daß England eine Jnſel
bleiben und nicht in eine Halbinſel verwandelt werden ſolle
wodurch es mit dem militäriſchen und politiſchen Syſtem des
Kontinents mit ſeinen Trutz und Schutzbündniſſen ſeinen
Grenzfeſtungen ſeinen enormen Rüſtungen ſeinen Kriegen
und Kriegsgerüchten in Verbindung gebracht werden würde

und e für unſere Angſt für unſeren Zweifel viel zu ſpät
eintrifft

Da endlich war das nicht Hufſchlag in der Ferne
Die drei ſtanden ſtill und horchten angeſtrengt war es dort
hinaus Oder dort Oder hatte man ſich d Aber
nein da war es wieder jetzt ſchon näher deutlicher
es kam die Dorfſtraße entlang des Oberſten geübtes Ohr
unterſchied vier Pferde die in ſcharfem Trab gingen nun
wer ſie in die Allee ein die von der Fabrik hinaufführte

oſuag ſpähte angeſtrengt hinüber es ließ ſich nichts
deutlich unterſcheiden aber jetzt dochl Er hatte den dunkeln
Bart und das bleiche Geſicht erkannt und mit einem Seufzer
der faſt einem Aufſchrei glich machte ſich ſein gepreßtes Herz
Luft während ſeine Hand krampfhaft des Freundes Arm um
ſpannt hielt Der Oberſt wollte den Reitern entgegeneilen
allein Hartmuth hielt ihn zurück

Nicht vor den Leuten Ferdinand Laß ſie herankommen
Wie Jſt das nicht William dort auf dem Rappen Und wie
mir ſcheint verwundet

In der That hielt der junge Fabrikarbeiter welcher neben
dem Neger ritt die Zügel des Rappen zugleich mit denen ſeines
Pferdes in den Händen während William mit der Linken ſeinen
rechten Arm um welchen ein bluttriefendes Tuch gewickelt war
feſt an ſeine Bruſt gedrückt hatte Den Vortrab bildete einer
der Unterbeamten und IJlgenſtein der ſeine ruhigſte unbewegteſte
Miene zur Schau trug SSage uns was Wehen iſt William begann Hartmuth

als die Reiter vor dem Hauſe Halt machten und von den
Pferden ſtiegen Wie auf Kommando bildeten die beiden
Freunde die Beamten und der Neger einen dichten Halbkreis

um Ilgenſtein Wex es e kleinen t i ws begann ichen v
ufregung die fremde deu prache verſchmähend undengliſch redend fe ich wie Nr Ilgenſtein m dem Beamten

mit der Dienſimütze einige Worte wechſelte und gleich daran
in großer Eile nach den Mit r So raſch i
konnte lief ich ihm nach kam aber gerade zur Zeit um zu
ſehen wie er auf Jhrem eigen Mr Hartmuthen t
dem Arrow davonſprengte Das iſt das d Pferd im
ganzen Stall wie wohl weiß aber chwang mich
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In Kreiſen des engliſchen Heeres hatte ſich ein für
Beſeitigung der rothen Uniformen einigen Raum ver
ſchafft und ein Vorſchlag dunkelfarbige Uniformen ein twar wirklich zur en gekommen Heer Vorſa lag
indeß auf die allerheftigſte Oppoſition geſtoßen an deren Spitze
ſich der Oberſtkommandirende der Herzog von Cambridge
eſtellt hat Jn einer bei dem Oſterbanket der Lordmayors in

anſionhouſe gehaltenen Rede ſprach ſich der Herzog entſchieden
gegen dieſe Neuerung aus

Man ſagt uns erklärte er daß es keine Empfindung betreffs
der Farbe der militäriſchen Uniform giebt und ich bemerke daß
man die britiſche Armee nicht ne in Roth gekleidet ſehen
will Es ſollte mir leid thun den Tag zu erleben an dem die
engliſche Armee nicht mehr roth uniformirt wäre Jch bin
keiner von denjenigen welche es durchaus für wünſchenswerth
halten ſich zu ſehr zu verſtecken Jch muß ſagen ich glaube
der Soldat ſollte gelehrt werden ſich nicht zu verſtecken ſondern
tapfer ſich in die Front zu ſtellen Jm Treffen hat der Mann
der dies thut eine beſſere Chance zu reuſſiren als der Mar
der ſich verſteckt Die rothe Linie von der wir vorher gehör
haben und ich glaube es iſt durchaus keine ſchlechte Lmie
in ihrem Anblicke wenn wir einen Feind vor uns haben
wird vielleicht viel mehr Gewicht haben als eine Linie in Grau
welche niemand ſehen könnte und um welche niemand ſich wahr
ſcheinlich kümmern würde

u

Halle den 7 April
Aus den Gerichts Verhandlungen

StrafkammerSitzung vom 5 April
1 Der Fabrikwächter Friedrich Wilhelm Karl Klepzig von

hier war wegen Beſtechung angeklagt Der Angeklagte wollte
am 11 Nov v J mit dem Mittagszuge von hier nach Leipzig
fahren und zwar wollte er die Fahrt ohne Billet zurücklegen
weshalb er den dienſthabenden Bremſer Weſing mit den Worten
anredete Wie iſt es denn heute ohne Billet n Leipzig
Trotzdem Weſing nun dem Angeklagten erwiderte daß er nur
mit einem Billet mitfahren dürfe ſtieg dieſer dennoch in ein
Coupee III Klaſſe ohne Billet ein Als der Angeklagte er
ſich der Zug bereits in Bewegung geſetzt hatte vom Schaffner

nach dem Fahrbillet t wurde verſuchte er dem
Gumlich ein Geldſtück in die Hände zu drücken offenbar um
dieſen zu bewegen ihn ohne Billet mitfahren zu laſſen Der

Schaffner machte indeß dem gire enden und dieſer ließ
den Angeklagten ein e et bezahlen uf der nächſten
Station wurde der Angeſchuldigte vom Schaffner Gumlich auf
gefordert ſich nunmehr ein Billet zu löſen worauf erſterer er
widerte er möchte die Sache doch nun gut fein laſſen Hierbei
ſuchte er dem Schaffner abermals ein 50Pfennigſtück in die Hand
zu drücken Darauf wurde der Angeſchuldigte aus dem 5
entfernt Der Gerichtshof erkannte gegen Klepzig auf 40
Geldſtrafe ev 8 Tage Haft

2 Der Arbeiter Albert Wilhelm Karl Keller aus Suden
burg welcher im Hauſe der Wittwe Amalie Hoffmann geb
Hering hierſelbſt eine Miethswohnung für den jährlichen Mieths
zins von 66 M inne hotte wurde wegen Wegſchaffung vonMobilien an denen die Vermietherin wegen rückſtändiger Miethe
Munſ ivnsrecht geltend gemacht hatte mit 1 Woche Gefängniß

eſtraft
3 Das Schöffengericht zu Lauchſtädt hatte gegen den Schriftſetzer Konrad S der aus Merſeburg wegen Sach

beſchädigung eine Geldſtrafe von 60 M ev 12 Tage Gefängniß
feſtgeſetzt Die hiergegen eingelegte Berufung wurde verworfen

4 Die mehrfach vorbeſtratte geſchiedene Arbeiterin Friederike
Roſalie Booſt verw gew Hedler geb Voigt von hier hatte
am 29 Dez v J einer Frau Reichmann hierſelbſt zwei Bett
tücher im Werthe von 6,50 M Da Diebſtahl
im Rückfall vorlag wurde die Booſt neben Zuläſſigkeit der
Polizeiaufſicht zu 1 Jahr Zuchthaus und Ehrverluſt verurtheilt

5 Das Schöffengericht zu Mansfeld hatte wegen Dieb
ſtahls die verehel Bergmann Minna Lieske geb Gleißner aus
Kloſtermansfeld in eine dreiwöchentliche und die verehel
Bergmann Auguſte Enzen berg geb Kunze daher in eine vier
wöchentliche Gefängnißſtrafe genommen Beide Angeklagte hatten
hiergegen Berufung erhoben welche indeß zurückgewieſen wurde

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

m Merſeburg 4 April Die geſtern abend in den Räumen
der Kaiſer WilhelmsHalle abgehaltene Verſammlung des hieſigen
Beamten Vereins eröffnete Herr r
dent Gabler indem er zunächſt die zahlreich erſchienenen Gäſte
begrüßte und hierauf Herrn Landes Sekretär John das Wort
zu einem Vortrage über die Gefahr und Noth des Seemannes

a auf den Darling und e ihm nach was der Rappe
laufen wollte Mehrmals ſah ſich Mr Jlgenſtein während
dieſer Jagd nach mir um er merkte recht gut daß ich ihn nicht
eingeholt hätte wenn nicht der Arrow auf der Brücke die
nach Gernsdorf führt ſchen geworden wäre es war eine
Planke los geworden und nun bäumte ſich das Thier und
wollte nicht weiter trotz Sporn und Peitſche Inzwiſchen
war ich ganz nahe h ſo nahe daß ich ſchon meine
Hand nach Mr Jlgenſtein gusſtrecken konnte da drehte
dieſer ſich plötzlich im Sattel herum riß ein Piſtol aus der
Bruſttaſche und feuerte es J mich ab i warf den rechten
Arm in die Luft und dieſer fing den Schuß auf es ſcheint
kein Knochen verletzt zu ſein Durch den Knall aber war
Arrow vollends ſchen n er war nicht mehr zu meiſtern
und drehte ſich wie toll auf den Hinterhufen herum ich hatte
mich aus dem Sattel geworfen und griff ihm mit der Linken
in die Gebißkette um ihn zum Stehen zu bringen Bei den
raſenden Sprüngen die das Pferd machte wurde auch dem
d das Piſtol aus der Hand geſchleudert es flog in weitem

ogen über unſere Köpfe J verlor aber auch Mr Jlgen
ſtein allen Halt im Sattel ſtürzte Boden und blieb mit
den Füßen im Steigbügel hängen un hatte ich ihn beſſer
in meiner Gewalt ich warf mich auf ihn und hielt ihn nie
obſchon ich nur eine Hand gebrauchen konnte dazu rief i
um Hilfe ſo laut ich konnte Er wehrte ſich mit aller Kr
und hätte er vom Boden au können er würde mi
ohne Zweifel h haben ſo aber e ich ihn mit den
Knieen feſt Endlich als meine Kräfte ſchon erlahmten hörte
ich aus der Ferne Stimmen die mir antworteten und nun
verdoppelten wir beide unſere Anſtrengungen Die beiden kamen
gerade zur rechten Zeit eine Minute noch und ich wäre
unterlegen Als der Herr ſah daß drei gegen einen waren
und daß der Herr aus der Fabrik einen gezogenen Revolver bei
f hatte hat er ſich nicht weiter gewehrt und iſt mit uns
gekommen

Hartmuth nickte dem gragean

en a gut r d s der z Dir Spr ter noch mehr darüber Für undnach Deiner Armwunde ich ſelbſt und ehe beden J

Ilgenſtein in mein Arbeitskabinet bringen und dort
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bald dazu Gelegenheitwohl nen

ertheilte Herr John der ſelbſt einen Theil ſeines Lebens dem
Seedienſt gewidmet hat und daher aus Erſahrung Was leitete
denſelben ein indem er davon ausging daß der Binnenländer
nur ſelten eine richtige Anſchauung des Seelebens habe meiſtens
nur das Romantiſche deſſelben in das Auge faſſe und Schiffbruch
und dergleichen als re bedauerliche aber nicht zu vermeidende

olge deſſelben anſehe das gerinzur Rettung Schiffbrüchiger Redner ging
hierauf zu einer ſpeziellen Schilderung der Organiſation dieſer
Vereine ihrer Entſtehungsart und ihres Wirkens über Seinen
eigentlichen Vortrag theilte Herr John in zwei Theile 1 Be

reibung der hauptſächlichſten Gefahren die dem Seemanne auf
offenem Meere drohen und 2 Beſchreibung der Rettungsgeräthe
wie ſie auf den verſchiedenen Rettungsſtationen in Gebrauch ſind
Bezüglich des erſten Punktes führte Redner an daß der See
mann einen Zuſammenſtoß ſeines Schiffes mit einem anderen be
ſonders fürchte was auch bei der größten Vorſicht bei dem
dichten undurchdringlichen Nebel welcher zu Zeiten auf dem
Meere liege geſchehen könne und wobei bei der Schnelligkeit des
Sinkens des Schiffes die Mannſchaft meiſtens verloren ſei Eine
andere Geſahr beſtehe in der Möglichkeit eines entſtehenden
Brandes wobei aber wenn derſelbe nicht gelöſcht werden könne
meiſtens ſo viel Zeit bleibe die Boote gen und die Be
ſatzung zu retten Dagegen ſei der zu Lande ſo berüchtigte
Sturm dem Seemanne auf hoher See weniger gefährlich er
nehme den Kampf mit demſelben auf wenn der Wellenſchlag auch
noch ſo hoch gehe ſo lange dieſer gleichmäßig ſei Wenn aber
wie in den indiſchen Meeren infolge von Wirbelſtürmen und
Waſſerhoſen der Wellenſchlag von verſchiedenen Seiten komme ſo
werde die Macht des Schiffes gebrochen und es durch die Waſſer
berge erdrückt Herr Redner ſchilderte hierauf an einzelnen Bei
ſpielen in ergreifender Weiſe das Entſetzenvolle und die ſchreckliche
Lage zur See Verunglückter Für den zweiten Theil des Vor
krages hatte der Verein zur Rettung Schiffbrüchiger zu Bremen
bereitwilligſt verſchiedene Modelle zur Verfügung geſtellt die die
Mittheilungen des Vortragenden veranſchaulichten Zum Dank
für das Gehörte erhoben ſich die Anweſenden nach Schluß des
Vortrages von den Plätzen

O Wittenberg 5 April Das Wittenberger Kreisblatt und
die Wittenberger Zeitung verſuchen die in Nummer 75 der
SaaleZeitung enthaltene und von dort wohl in die Magde
burgiſche Zeitung übergegangene Notiz daß ſich der Miniſter
Maybach ablehnend gegen ein Geſuch der Hafenkom
miſſion wegen einer Schienenverbindung des Hafeus mit der
Anhaltiſchen Eiſenbahn nicht mit dem Bahnhof verhalten habe
zu dementiren Demgegenüber muß ich zugeſtehen daß allerdings
nicht die Hafenkommiſſion als ſolche ſondern das kaufmänniſch
bedentendſte Mitglied der Kommiſſion ſich anfragend an den
Miniſter gewandt hat und den ablehnenden Beſcheid erhalten hat
Außer dieſem ſehr ſubtilen Unterſchied der mir erſt jetzt bekannt
geworden iſt entſpricht meine Notiz in allen Theilen
der Wahrheit namentlich iſt von maßgebender Seite der Vor
ſchlag gemacht die Verbindung auf Koſten der Stadt herzuſtellen
Es dürfte übrigens auch kaum rationell gehandelt ſein die
enormen Koſten für den Ausbau des Hafens aufzuwenden wenn
man nicht vorher die Gewißheit hat daß der Hafen durch Bahn
verbindung Zollabfertigung und billigeren Frachttarif auch
konkurrenzfähig werden wird Die heutige Strafkammer
verhandelte gegen einen hieſigen unter Anklage des Wuchers
ſtehenden Rückkaufshändler Feſtgeſtellt wurde in der
Verhandlung daß der Angeklagte nach der in Rückkaufsgeſchäften
üblichen Praxis pro Mark und Monat eine gewiſſe Anzahl
Pfennige Vergütung zu nehmen 40 50 Prozent Zinſen genommen hat Es wurde aber auch mit hoher Wahr einlichkeit
ſeſtgeſtellt daß der Angeklagte nicht das volle Bewußtſein der
Strafbarkeit ſeiner Handlungsweiſe gehabt und derſelbe deshalb
von der Anklage des Wuchers freigeſprochen dagegen wegen
Verſtoßes gegen das Pfandleihgeſetz in drei Fällen zu 150 Mark
Geldſtrafe verurtheilt Der Gerichtshof führte in dem Urtheil
aus daß die Rückkaufshändler geſetzlich den Pfandleihern gleich
zu achten ſeien und wie dieſe nicht höhere Zinſen als 2 Pfennige
pro Mark und Monat das heißt 24 Prozent bei Darlehen oder
Kaufſſummen bis zu 30 Mark 1 Pfennig pro Mark und Monat
wenn die Summe 30 Mark überſteige nehmen dürfen Der
Theater Direktor Hennig veranſtaltete vorgeſtern und geſtern
zwei Militairvorſtellun gen zu bedeutend ermäßigten Preiſen
in denen Kneiſels Die Tochter Belials gut aufgeführt wurde
und die ſehr ſtark beſucht waren da mehrere Hauptleute theils
ihre ganze theils größere Theile e Kompagnien auf eigene
Koſten ins Theater geſchickt hatten Bei der geſtrigen Vorſtellung
ſpielte ſich eine ganz reizende Epiſode ab indem das ganze
kriegeriſche Publikum das im übrigen der Handlung mit Auf
merkſamkeit folgte bei dem Toaſt des Freiherrn von Koskau auf
den Kaiſer mit brauſendem Jubel in das Hoch einſtimmte

Nordhauſen 5 April Die Ehefrau des Webers Friedrich
Meyer zu Niedebra lebt ſeit 11 Jahren von ihrem Ehemann
der ſich dem Trunke ergeben getrennt Sie wurde nun in
Fwiger Strafkammerſitzung beſchuldigt den Weber

iſenächer am 26 Dezember v J aufgefordert zu haben
gegen eine Belohnung von 50 Thalern ihren Mann todt
zuſchießen ferner ſoll ſie am 28 Dezember den Eiſenächer zu

überwachen bis Ferdinand Du benagchrichtigſt uns
wohl wenn es Zeit iſt

Jlgenſtein hob herausfordernd den Kopf und trat einen
Schritt vor

Und warum all dieſe Vorſichtsmaßregeln Herr Hart
muth fragte er ſcharf Warum will man mich einſperren
wie einen Dieb Wie lange will man mich feſtſetzen und
weshalb

Weshalb Und das fragen Sie
Ja ichHartmuth wollte auffahren allein ein Blick auf die Um

ſtehenden ließ ihn ſich mäßigen
Jch kann Jhnen mit einer andern Frage antworten

Warum wenn Sie ſich frei und ſchuldlos fühlten ergriffen Sie
eine ſchleunige und verdächtige Flucht und warum ver
wundeten Sie meinen Neger als er ſich Jhnen näherte
Um Ilgenſtein s Lippen zuckte ſein altes geringſchätziges

Lächeln

Die ſchleunige und verdächtige Flucht war nichts weiter
als ein raſcher Ritt nach Gernsdorf wohin mich eine dring
liche Beſtellung eines unſerer r Kommiſſionäre rief ich
habe das Papier noch in meiner Brieftaſche Ich glaubte nicht
daß der Direktor Jhrer Fabrik für jeden Ritt und Schritt
den er thut zur l gezogen werden würde und daß
es Jhrem Neger geſtattet ſei mich auf eine bloße Marotte
hin die ihm durch den Kopf ſchoß wie einen Verbrecher zu
verfolgen und anzufallen er Piſtolenſchuß den ich in der
Hitze und Aufregung des Augenblicks auf ihn abfeuerte war

ichts anderes als der Ausdruck meiner Empörung gegenüberer ſchwarzen Kreatur die mich ſeit Wochen ſchen in der

Stille heimtückiſch ſchleichend umlauert wohin ich den Schritt
lenken mag Es war ein Akt der Willkür und der

t gegenüber dieſerhalb zu verantworten ſuchen
Joſua Hartmuth war ſehr ruhig 777

Sie werden dem Gericht gegenüber noch mehr zu verant
worten haben als über dieſen Akt der Willkür und der impulſiven
Empörung, entgegnete er e v wird re ſe

n entſchließen Sienutzlos ſein vrutße mir in mein

r Empörung ich gebe es zu und ich werde mich dem Jn

da jedes

Daher das geringe Jntereſſe an den p

beſtimmen erbt haben ihren Mann betrunken zu machen und
auf das Bahngleis zu J damit er vom Zuge getödtet
werde Die Ausführung des Verbrechens möge Eiſenächer in der
Sylveſternacht vornehmen Die Angeklagte beſtritt je ſolche
Aeußerungen gethan zu haben und ſtellte die an ag des
Eiſenächer und eines andern Belaſtungszeugen als einen Ausfluß

erſöulichen Haſſes hin Die Beweisaunahme nahm lange Zeit
in Anſpruch das Reſultat der Verhandlung war daß die Frei
ſprechung erfolgte Die Auswanderung nach Amerika hat
hier ſeit zwei Jahren einen großen Umfang angenommen in jeder
Woche faſt namentlich Montags kann man eine Anzahl Leute
mit der Südharzbahn abreiſen ſehen

Delitzſch 3 April Der hieſige Frauen und Jung
frauen Verein nicht zu verwechſeln mit dem vaterländiſchen
Frauen Verein hat auch in dieſem Jahre wieder unter der
Vorſteherſchafſt der Frau Dr Laue recht ſegensreich gewirkt
30 Mädchen wurden mit Konfirmationsanzügen beſchenkt Die
Einnahmen betrugen im vergangenen Jahre 355 70 die Aus
gaben 236 08 M außer dem verbliebenen Beſtande beſitzt der
Verein noch ein Kapital von 2175 welches zinsbar angelegt
iſt Die hieſige Kreisſparkaſſe hat ihren 25 Rechenſchafts
bericht ſoeben veröffentlicht Nach demſelben betrug der Einlage
Beſtand am Ende des Jahres 5,912,129 56 welcher auf
7016 Sparbücher vertheilt war Die Gewinnberechnung beträgt
257,770 87 von welchem die Ausgaben von 211,902 94 M
abgehen ſo daß ſich ein Gewinn von 45,867 93 M pro 1882
herausſtellt welcher dem Reſervefonds überwieſen worden iſt
Derſelbe wies Ende 1881 die Summe von 442,634 14 M auf
wovon 15,957 M zu Wegebau Prämien an Gemeinden des
delitzſcher Kreiſes und 150 M an den landwirthſchaftlichen Verein
für Remuneration für einen Fiſchotterjäger gezahlt wurden Bei
der Kommandite der Sparkaſſe in Landsberg wurden 1882
205,457 88 M eingezahlt und 175,945 39 M abgehoben

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 4 April Am 1 d iſt
in Goldlauter bei Suhl eine Poſtagentur und in Hirſchba ch
bei Schleuſingen eine Poſthilfſtelle errichtet worden Dem
Gensdarm Uhle in Suhl wurde am Sonnabend von dem aus
Baiern ſtammenden Eiſenbahnarbeiter J Sentbiehler ein Meſſer
reſp Dolchſtich in die linke Seite und ein ſolcher in den Unter
leib beigebracht Der Attentäter entfloh Seit dem 1 d haben
wir hier Fruühlingswetter geſtern mittag zeigte das ſche
Therm im Schatten 11 Grad Wärme

O Stafſzfurt 5 April Wie verlautet ſollen am Sonntage
an dem nach meiner vorigen Mittheilung viele hieſige Kaufleute
nach dem Gottesdienſte am Nachmittage die Geſchäftsläden
offen gehalten hatten nicht weniger als 32 Geſchäftstreibende
wegen Sonntags Entheiligung angezeigt worden ſein

Stafſzfurt 5 April Jn der geſtrigen Stadtverordneten
verſammlung wurde ein wichtiger Vertrag zwiſchen der Stadt
und den Herren Bennecke Hecker Comp perfekt nach welchem
in dem neuen Stadttheile im Norden unſerer Stadt ein Platz von
ca zwei Morgen zur Anlegung eines neuen Marktplatzes
und zu Bauſtellen für eine Kirche und Schule reſervirt bleibt
Die Herren Bennecke Hecker Comp ſind Beſitzer des betreffenden
Terrains und geben nach einem Bebauungsplane welcher ſchon
aus den erſten ſiebziger Jahren datirt auch Bauſtellen an Private
ab Auf dem Salzſchachte unſeres Nachbarortes Leopoldshall
verunglückte am Montag der bei der Einfahrt beſchäftigte
Bergmann H aus Neundorf Es wurde ihm durch einen Fahr
ſtuhl der Kopf vom Rumpfe getrennt Eigene Unvorſichtigkert
ſcheint die Urſache des Unglücks zu ſein Nächſten Sonnabend
feiert der auf demſelben Werke angeſtellte Grubenſteiger Herr
Schwarzenauer sen ſein fünfzigjähriges Dienſtjnbiläum
Vom Herzog iſt dem Jubilar das Denkzeichen für 50 jährige
Dienſtzeit verliehen worden

R Seehanſen i/Altm 4 April Unſeren Stadtbehörden iſt
ſeitens eines Herrn Duhm in Berlin die Anfrage zugegangen ob
der Bau einer normalſpurigen Sekundärbahn von Werben
projektirt nach Oſterburg oder Seehauſen nach unſerer Stadt

gewünſcht wäre und in welcher Höhe die Stadt Aktien zeichnen
würde Anſcheinend ſteht jener Unternehmer auch an der Spitze
des Projekts betreffend den Bau der Zuckerfabrik bei Werben
denn dieſer Fabrik würde die Bahn beſonders zu gute kommen
Die Stadtverordneten beſchloſſen geſtern ihre Entſcheidung noch
auszuſetzen bis die Zuckerfabrik zu ſtande gekommen ſein wird

Aus der goldenen Aue 5 April Jn den landwirth
ſchaftlichen Kreiſen hieſiger Gegend wird lebhaft das in der Saaleztg
bereits mitgetheilte Reſultat der am 29 März erfolgten Neu
verpachtung der Domaine Helfta mit dem Vorwerke Biſchof
roda beſprochen Die Geſammtfläche der Pachtung beträgt
809,666 ha Acker 17,292 ha Wieſen 46,941 ha Weiden 900,321 ha
alſo rund 3600 Morgen Dieſe brachten in den letzten 18 Jahren
die Pachtzeit läuft erſt Johanni 1884 ab jährlich nur 49,500 MPacht alſo pro Morgen 13,75 M Der Acker der Domaine

beſteht aber zum großen Theil in gutem Rübenboden und iſt ſomit
ein Pachtzins von 4 bis 5 Thlr viel zu gering Jetzt beträgt
das Höchſtgebot das Herr Stiftspächter Braune abgegeben
134,000 M Herr Amtsrath v Dötinchem VWeger Pächter
bot ſelbſt bis 132,000 alſo annähernd das Dreifache der Preis

des preußiſchen Staats in den nächſten 18 Jahren belaufen ſich
mithin allein von dieſer einen Domaine auf rn 84,500
zuſammen alſo ohne Zinſen 1,521,000 Mark Allerdings iſt unſere
andwirthſchaft in den letzten Jahren weit produktiver geworden

als ſie es früher war Bearbeitung des Bodens Drillkultur Zu
ſammenſetzung der Düngemittel Ausſaat und Regulirung der
Bodenfeuchtigkeit das alles geſchieht jetzt nach wiſſenſchaftlichen
le esen und die Erträge ſind denn auch in hohem Maße

geſtiegen

Verſetzt ſind 1 als Direktions Mitglieder an die Königl
Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn in Breslau der Eiſen
bahndirektor Herrmann bisher Mitglied der Königl Eiſenbahn
Direktion in Magdeburg an die Königl EiſenbahnDirektion in
Erfurt der Eiſenbahn Direktor Poſſeldt bisher Mitglied der
Königl Eiſenbahn Direktion in Berlin ſowie der OberBergrath
Niedner und der Regierungsrath Hr jar Pieck bisher Mit
glieder der Königl Direktion der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn
in Berlin 2 als BetriebsDirektoren an das Königl Eiſenbahn
Betriebsamt Wittenberge Leipzig in Magdeburg der Regie
rungs und Baurath Urban bisher Direktor des Königl Eiſen
bahnBetriebsamtes rechtsrheiniſches in Eſſen an das Königl
Eiſenbahn Betriebsamt Magdeburg Halberſtadt in Magdeburg
der Regierungsrath Göhle bisher Direktor des Königl Eiſen
bahnBetriebsamtes in Harburg an das Königl EiſenbahnBe
triebsamt in Deſſau der Regierungs und Baurath Murray
bisher Direktor des Königl Eiſenbahn Betriebsamtes Witten
bergeLeipzig in Magdeburg an das Königl EiſenbahnBetriebs
amt in Weißenfels der Regierungs und Baurath Lütteken
bisher Mitglied der Königl Eiſenbahn Direktion in Magdeburg
an das Königl EiſenbahnBetriebsamt in Erfurt der Eiſenbahn
Direktor Klemme bisher Mitglied der Königl Eiſenbahn
Direktion daſelbſt Zu EiſenbahnDirektionsmitgliedern ſind
ernannt bei der Königl Eiſenbahn Direktion in Hannover der
EiſenbahnMaſchinenJnſpektor Uhlenhuth bisher in Magde
burg bei der Königl Eiſenbahn Direktion in Magdeburg der
EiſenbahnBau und BetriebsJnſpektor Baurath Skalwert in
Magdeburg und der Regierungs Aſſeſſor Sch moeckel bisher in
Eſſen bei der Königl Eiſenbahn Direktion in Erfurt der Regie
rungsrath Kawerau bisher in Kattowitz der Ober Jngenieur
Baurath Wiedenfeld bisher in Berlin der Ober BetriebsJn
ſpektor Meſſow bisher in Berlin und der OberMaſchinenmeiſter
Lohner in Erfurt

e Leipzig 4 April Anläßlich der Raffaelfeier iſt der
Direktor der Leipziger Kunſtakademie zum Ehrendoktor der Uni
verſität ernannt worden Jn dem überfüllten Saale der
Centralhalle gerieth durch die Unvorſichtigkeit eines Gaſtes eine
Stoffwand in Brand Das bei weiterer Ausdehnung ſehr be
denkliche Feuer wurde jedoch ſofort gelöſcht Bis jetzt haben
ſich die Hoffnungen welche man an die Jnternationale
Waarenbörſe knüpfte nicht erfüllt Der Beſuch war nur ſehr
ſchwach Eine geſtern abend im Kryſtallpalaſt ſtattgefundene
Verſammlung der Jntereſſenten der Waarenbörſe war
etwas zahlreicher beſucht Jun Dresden ſoll in dieſem Jahre
ein Wettrennen im großen Stile ſtattfinden Als Platz iſt das
Oſtragehege auserſehen

e Leipzig 5 April Um den 400 jährigen Geburtstag
Luthers in feſtlicher Weiſe zu begehen iſt beſchloſſen worden ein
officielles Comité beſtehend aus Mitgliedern der Univerſität
der Geiſtlichkeit und der ſtädtiſchen Behörden zu bilden das die
Vorbereitungen zur Feier leiten ſoll Gleich nach der Meſſe
ſoll mit der Bepfanzung des Königsplatzes und der Zeitzer
ſtraße mit Bäumen begonnen werden Auch die Pferdebahn
an gelegenheit Leipzig Thonberg dürfte nun ſchnellſtens zum
Abſchluß kommen die Linie Auguſtusplatz Bairiſcher Bahnhof
wartet freilich wohl noch einige Zeit mit der Eröffnung das Gleis
iſt ſchon gelegt Der Fiskus ſoll bez des Halteplatzes Schwierig
keiten machen Jm Norden der Stadt ſoll eine neue Bürger
ſchule die achte errichtet werden

H Bernburg 5 April Durch Reſkript herzogl Regierung
Abth für das Schulweſen iſt das Schulgeld für ſämmtliche
Klaſſen der Anhaltiſchen Mittelſchulen auf 20 M pro
Jahr feſtgeſtellt worden Die ren bemerkt hierbei daß
nachdem die Volksſchule eine ſolche Geſtaltung erhalten habe daß
ſie ihren Beſuchern die nothwendige allgemeine Schulbildung
in völlig ausreichender Weiſe zu ermitteln im ſtande ſei im Jn
tereſſe der Mittelſchule welche nur bei mäßig beſetzten Klaſſen
und bei Fernhaltung aller hemmenden und zu Hauſe vernachläf
ſigten Elemente ihre höheren Ziele erreichen könne das Schulgeld
in der angegebenen Weiſe erhöhet werden mußte Ferner
führt herzogl Regierung aus daß das ſo feſtgeſtellte Schulgeld
noch weit gegen das Schulgeld der außerhalb Anhalts belegenen
Mittelſchulen zurückbleibe Die hieſige blaue Apotheke iſt
vom 1 April c ab vom Dr Hultzſch auf den Apotheker Bredow
aus Auguſtenburg übergegangen

2 Köthen 3 April Die Burg der hieſigen Kreuzbrüder
das am Markt belegene Reſtaurant von C H Kunze iſt in dieſen
Tagen in den Beſitz des Herrn Oskar Schuchardt aus Eiſenach
übergegangen Die feierliche Aufnahme des neuen Burgvoigts in

pro Morgen ſtellt ſich jetzt auf 37,22 M Die Mehreinnahmen

Arbeitskabinet voranzugehen Wir alle werden Jhnen das
Geleit geben

XIX
An einem trüben regneriſchen Herbſtmorgen beſtiegen mehrere

Perſonen zwei Equipagen welche vor dem Portal eines der
großartigſten und eleganteſten Hotels der Stadt Hamburg
hielten Die vier Damen welche den erſten Wagen einnahmen
waren ſänimtlich dunkel gekleidet und in ſichtlicher Erregung

Die beiden Herren die ſich ſoeben zum Einſteigen angeſchickt
traten noch einmal vom Wagenſchlag zurück an die bereits
beſette Equipage

Muth Wera Muth ſagte der Jüngere von beiden und
3 die Rechte des Mädchens feſt und liebevoll in ſeine
ände

Es muß alles gut werden es muß ſage ich Wie
Wir hätten ſo gravirende Jndizien abzulegen ſo wichtige
Zeugen vorzuführen und ſollten bange ſein Wer war es
der unerſchüttert und unermüdet ausgeharrt bisher und nicht
eher geraſtet bis mit einem Schlage das Dunkel gelichtet war
Jſt es daſſelbe Mädchen noch das jetzt ſo faſſungslos vor
mir ſitzta Onkel Joſua, flüſterte Wera ſich ſo tief zu ihm
herabneigend daß nur er ihre Worte verſtand es iſt nicht
allein die Angſt um das endliche Ergebniß die mich foltert
Es ich errathen Sie es denn nicht Soll mein
Herz ruhig ſchlagen wenn eine Stimme darin unaufhörlich zu
mir davon ſpricht wen ich heute wiederſehen ſoll
Es war nur eine ganz leiſe kaum merkliche Veränderung

die die letzten Worte auf ſae n Antlitz hervorriefen
er hatte inzwiſchen r gefunden ſein Leid niederzukämpfen

Jch glaube es iſt Zeit daß wir fahren mahnte Oberſt
Ingermann

Du haſt recht Ferdinand
Damen

Die Pferde zogen an der erſte rollte davon

Auf Wiederſehen meine

Welch prächtiger Menſch dieſer Herr Hartmuth ſagtedie kleine Frau des Juſtizraths Arnsfelde i t beſorgt

er um Sie iſt wie lieb er Sie hat Wera
Das junge Mädchen nickte ohne ein Wort zu erwidern und

den Orden der Kreuzbrüder hat bereits ſtattgefunden

ihre Mutter die ihr zur Seite ſaß machte r Aufregung
in einem lauten Seufzer Luft Die vierte Perſon im W
war eine hübſche junge Frau mit ſanftem ſchüchternem Ge
ſicht das bei jedem Blick der ſie ſtreiſte ſcheu erröthete und
die Augen zur Seite wandte

Der Sitzungsſaal des Geſchworenengerichts war dicht edrängt
voll Auf den Tribünen ſtauten ſich die Zuſchauer und ſprachen
mit einander in wichtigem Flüſterton Es verſprach eine äußerſt
intereſſante Verhandlung zu werden man hatte einen jungen
Baron des Mordes angeklagt ſpäter aber Urſache gefunden
einen andern der That zu verdächtigen und zwar aus ſo
ſchwerwiegenden Gründen daß die Freiſprechung des Barons
ſo gut wie ſicher war Fraglich blieb nur noch ob der neuer
dings Angeklagte die That geſtehen oder derſelben zu über
führen ſein würde Es ſollten Zeugen von nah und fern
erſchienen ſein darunter eine junge Dame die Erbin mehrerer
Millionen die einen der beiden Angeſchuldigten liebte man
wußte leider nicht ganz ſicher welchen aber ein ſolcher
Umſtand verlieh dem Ganzen einen ſo romantiſchen Schim
mer Sie hielt ſich ſo ſagte man längere Zeit ſchon inHamburg auf und habe durch ihre Klugheit und Energie dem

n Geliebten und ſeiner Sache weſentliche Dienſte geleiſtet
d eigenthümlich und intereſſant Ob ſie wohl hübſch ſein

würde
Der Präſident des Gerichts ein Herr in mittleren d

mit einem ſcharfen geiſtreichen Geſicht ließ ſeinen Blick einen
Moment ruhig über die Verſammlung hingleiten dann gab er
ein Zeichen ein Murmeln lief durch die Menge die
beiden Angeklagten waren von verſchiedenen Seiten in den
Saal getreten und nahmen ihre Plätze ein

Vom erſten Augenblick wandte ſich die n Theilnahme
dem ſchönen blonden Manne zu der das Geſi von langer
Haft gebleicht und durchgeiſtigt den Stempel körperlichen
und ſeeliſchen Leidens auf der Stirn mit großen rühigen
Augen um ſich ſchaute Aber auch der Andere erſchien ruhig
keine Gewiſſensqual keine Furcht vor gerechter Strafe h
aus dieſen ünbewegten Zügen er lehnte ſich in ſeinen Stuhl
u mit der ſorgloſen Miene eines Mannes deſſen Ange
egenheiten auf das beſte beſtellt ſind
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ſcheidend zu werden

2 Deſſau 5 April Trotzdem in unſerer Stadt ein Verein
en Hausbettelei beſteht der ſich nur geringer Betheiligung8fteut hat das Bettelun weſen ſie dennoch derart überhand

genominen daß an einem Sitzungstage des hieſigen Schöffen
erichts nicht weniger als 24 Bettler abgeurtheilt werden mußten

Einer derſelben war über 30 mal vorbeſtraft Am 1 d Mon
brannte in dem nahen Orte Sollnitz das Gehöft des Reſtanu
rateurs
urſache verlautet bisher nichts näheres

H Bernburg 5 April Bis zum Jahre 1875 beſtanden in
unſerer Stadt zwei Sparkaſſen die ſtädtiſche und die Logen
ſparkaſſe Letztere wurde 1875 dem Kreiſe Bernburg überwieſen
mit der Berechtigung 4 Proz Zinſen zu zahlen während die
tädtiſche Sparkaſſe nur ſolche in Höhe von 3z Proz gewähren
urfte Es lag daher im Jntereſſe der Stadt da ihr eine Er

höhung des Zinsfußes von der Regierung nicht zugeſtanden wurde
ihre Sparkaſſe aufzulöſen oder mit der Kreisſparkaſſe zu ver
einigen was Ende 1875 auch gelang Jn dem betreffenden Ueber
einkommen verzichtet die Stadt Bernburg auf die Weiterführung
ihrer alten ſowie auf das Recht der Mitverwaltung der Kreis
ſparkaſſe erhält jedoch vom Reingewinn derſelben 40 Proz An
theil während der Reſt dem Kreiſe zu gute kommt Dieſer
ReingewinnAntheil der Stadt hat in einigen Jahren bis zu
20,000 M betragen iſt aber im Jahre 1881 durch Ermäßigung
des Zinsfußes auf 3810 Proz auf 14,488 M zurückgegangen
Derſelbe wird theils zu Anlagen und theils zu
Armenzwecken verwendet Der Beſtand der Kreisſparkaſſe war im
Jahre 1882 folgender Einlagebeſtand am 1 Januar 1882
7,772,866 90 nichtabgehobene Zinſen 134,561 86 neu ein
gelegt 1822 3,600,884 96 Summa 11,508,313 72 zurück
ezahlt ſind 1882 3,063,551 70 Beſtand 8,444,762 02 M Derhleſerveſonds hat ſich von 296,787 20 M 1881 auf 338,837 25 M

erhöht Der auf die Stadt entfallende Reingewinn beträgt
16,819 73 M

Weimar 4 April Am Montag abend feierte im Hotel
Chemuitius die Pianoforte Fabrik von L Römhildt
ierſelbſt die Vollendung des tauſendſten Pianinos
as Jnſtrument ſelbſt war inmitten der feſtlichen Verſammlung

aufgeſtellt und wurde in anſprechender Weiſe eingeweiht indem
Hr Redacteur Dachs vor Beginn der allgemeinen Fidelität eine
Feſtrede hielt in welcher er der Entwickelung der Fabrik welche
aus den kleinſten Anfängen hervorgegangen in entſprechender

Weiſe gedachte ind ein Hoch auf den Geſchäftsinhaber ausbrachte
deſſen Thatkraft und umſichtiger Leitung die Fabrik in erſter
Linie ihren Aufſchwung zu danken hat
Etabliſſements deren nie
wurde dem Geſchäftsinhaber eine
vom Architekten Erlbo entworfene Votivtafel überreicht Die
Fabrik iſt im Jahre 1845 gegründet Jhre Erzeugniſſe haben
ihr Abſatzgebiet in allen Theilen der Erde

D Kaſſel 5 April Eine Anzahl größerer Landwirthe der
Bezirke Herzfeld Fulda Schlitz Lauterbach Alsfeld 2c gehen
mit dem Gedanken um in Hünfeld eine Zuckerfabrik ins
Leben zu rufen Ein Comité hat ſich bereits gebildet Jn
hollſtein bei Birſtein verſtarb dieſer Tage in dem ſeltenen
lter von 105 Jahren der Handelsmann Löſer Kaufmann

s hinterläßt eine ſtattliche Schaar Kinder Enkel und
renkel

Von den Arbeitern des
ca 50 beſchäftigt werden

ünſtleriſch ausgeſtattete und

n Perſonal der Königl Eiſenbahn Direktion Erfurt
und der derſelben unterſtehenden Betriebs Aemter
Präſident Geh Ober Regierungsrath Eggert
Abtheilungs Dirigenten 1 Ober Regierungsrath Wehr

mann II Abth 2 Geh Regierungsrath Quaſſowski
1II Abth 3 Regierungsrath Dr Hoch heimer I Abth
Direktions Mitglieder und Decernenten Oberberg

rath Niedner Eiſenbahn Direktor Poſſeldt Eiſenbahn
Direktor Hemme Regierungs und Baurath Reitemeyer
Eiſenbahn Direktor Scholtz Regierungsrath Dr Pieck Re
ierungsrath Kawe rau Baurath Wiedenfeld OberbetriebsSuſpettor Meſſow Ober Maſchinenmeiſter Lochner

Vorſtand des betriebs techniſchen Bureaus Bau Inſpektor
Textor Vorſtand des bautechniſchen Bureaus Bau Jnſpektor
Kiſtenmacher VerkehrsJnſpektor Rörig MaſchinenJnſpek
toren Bork Maſchinen Bureau Kiepenkau er Materialien
Bureau Stösger Werkſtatt Berlin Meyer Werkſtatt Gotha
Telegraphen Jnſpektoren Meyl Erfurt Klebe Berlin

Betriebs Aemter
Erfurt Direktor Eiſenbahn Direktor Klemme

arbeiter Ober BetriebsJnſpektor Schwarzenberg
Jnſpektor Balthaſar
Jnſpektor Geitel

Kaſſel Direktor Regierungs und Baurath Hinüber
Weber Bauinſpektor Kahle Regierungs Aſſeſſor

annenberg Betriebs Jnſpektor Hinrichs Maſchinen Ober
Jnſpektor Urban

Weißenfels Direktor Regierungs und Baurath Lütteken
Hilſsarbeiter Bau Jnſpektor Wenderoth Stellvertreter

Hilfs

t BauBekriebsJnſpektor Haaß Maſchinen

Teue Vücherſchäte am Markt
In der zweiten Beilage zu Nr 69 der SaaleZeitung brachten

wir einen Artikel über die Manuſcripten und Bücherſamm
lungen des Lord Aſhburnham welcher zum Schluß die Be
fürchtung ausſprach daß England ſich beeilen werde ſich dieſe
Schätze durch Ankauf zu ſichern ſodaß für Deutſchland das
kürzlich durch Ankauf ver r einen ſo glück
lichen Griff gethan wohl diesmal nichts zu erreichen ſein
werde Jnzwiſchen hatte ſich bereits die öffentliche Meinung in
England der Angelegenheit bemächtigt und von den verſchiedenſten
Seiten wurde der britiſchen e erung die Erwerbung des
Manuſcriptenſchatzes nahe gelegt ie Verwaltung des
britiſchen Muſeums hatte ſogar ein Geſuch an das Unterrichts
miniſterium gerichtet um daſſelbe für den Ankauf zu gewinnen
und man wollte zu dieſem Zwecke einen außerordentlichen
Kredit beim Parlament beantragen Infolgedeſſen ließ nun
der engliſche Miniſter einen genauen Katalog der Aſhburnham
Sammlung anfertigen welcher zugleich eine Taxation des
Werthes enthält und man erſieht daß einzelne Stücke auf
150,000 Francs geſchätzt ſind Nun hat aber die Aufſtellung
des Katgloges noch zu einer andern ſehr intereſſanten Ent
deckung geführt welche geeignet ſein könnte für das künftige
Geſchick der Sammlung ſehr wichtig vielleicht geradezu ent

Wir entnehmen näheres einem bezüg
lichen Artikel welchen Dr G Dannehl im Börſenblatt für
den deutſchen Buchhandel veröffentlicht

Kaum war nämlich der Katalog erſchienen als der Konſervator
der Bibliothè ue nationale zu Paris Herr Delisle durch Ver
gleichung der Titel und auf Grund der Beſchreibung der Codicesdie höchſt intereſſante Entdeckung machte daß eine nicht geringe

Anzahl der zum Verkaufe geſtellten Manuſkripte und zwargerade die toſtbarſten dent ſind mit denen welche in den

erſten Decennien dieſes W underts aus den Bibliotheken
von Troyes Montpellier Grenoble Carpentras und Pcris
gelrhlen worden ſind und zwar von dem berüchtigten Timoleon
ibri Carrucci de la Sommaig dem Sohne des nicht minder

berüchtigten Manuſkriptenmarders Lihri Bagnano der ſeiner
Zeit in Brüſſel in ähnlicher Weiſe operirte

Der genannte ältere Libri Graf v Bagnano ein geborener
Florentiner war am 23 Mai 1816 von der Cour assises

Hildebrandt vollſtändig nieder Ueber die Entſtehungs D

Mittwoch in Berlin unter

des Direktors Regierungs Aſſeſſor Dr Kieſchke Bau undgreß wegte Schwarz Wetnebs Jielst Roth in
Gera, MaſchinenJnſpektor Brettmann Regierungs Bau
nein W ktor Regi lfsarbeiterlin Direktor Regierungsrath Hoyer HilfsarbeiterBauJnſpektor Bartels Verehrer Hin ſenbortfer
BauJnſpektor Rehbein MaſchinenJnſpektor Hennig Güter

irigent Werner
Deſſau Direktor Regierungs und Baurath Murrahy

Hilfsarbeiter Regierungs Aſſeſſor Röttger BauJnſpektor
Hausding BetriebsJnſpektor Heinrich als MaſchinenJn
ſpektor fungirt Werkſtatt Vorſteher Wenig

Halle Direktor Betriebs Direktor Keſſel Hilfs
arbeiter Ober Betriebs Jnſpektor Paſtenaci nan
Aſſeſſor Fleiſchmann Bau Jnſpektor Weſſel Maſchinen
Jnſpektor Schröter Kottbus

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Spata einem atheniſchen Flecken beſonders bekannt

dadurch daß dort nach der Aufdeckung der mykeniſchen Gräber
durch Schliemann ganz ähnliche Gräber mit Schmuckſachen die
derſelben Periode angehörten wie die mykeniſchen aufgefunden
wurden hat man neuerdings ein großes Graäbrelief aufge
funden und nach Athen geſchafft Eine mit dem Peplos bekleidete
Frau als Kalliſto inſchriftlich bezeichnet ſitzt auf einem mit einer
Lehne verſehenen Stuhl vor ihr ſteht ein Mädchen offenbar
die Dienerin der Verſtorbenen mit einem Käſtchen in der Hand

Eine alte Begräbnißſtätte der Merovingerzeit wurde
bei Barcellona unweit der franzöſiſchen Grenze aufgefunden die
Gräber ſind zu zweien oder dreien über einander angeordnet und
ſind ſehr reich an Gegenſtänden die der erwähnten Periode an
gehören

Ein neues Bild von Gabriel Max die heilige
Helena, iſt gegenwärtig in Berlin im Künſtlerverein in der
Kommandantenſtraße ausgeſtellt Es iſt ein lebensgroßes Bruſt
bild Die Kaiſerin trägt den vollen Ornat ihrer Würde ihren
Mantel hat ſie um den Kreuzesſtamm geſchlungen den ſie mit
beiden Händen umfaßt Golddurchflochten fällt das reiche graue
Haar in ſchweren Strähnen zu beiden Seiten über die Bruſt
Das ruhige Antlitz blickt ohne beſonderen Ausdruck geradeaus
Die Nachahmung der ſteifen feierlichen Haltung frühchriſtlicher
Herrſcherbildniſſe und die Tönung welche in dem durchgehenden
Goldbraun an die ſpäteren byzantiniſchen Bilder in ihrer heutigen
Erſcheinung erinnert ſtimmen zu einem ernſten Ganzen zuſammen

Ein Bildniß Homers dem Capitoliniſchen Kopf ähnelnd
auf gute griechiſche Zeit zurückgehend iſt vor kurzem im Piräus
aufgetaucht und für das dortige Muſeum erworben worden Der
Kopf iſt mit einer Binde geſchmückt die ſich über den obern

der Stirn herüberzieht das Haar und Bart fallen ſchlicht
herab

Leipzig und die Leipziger Harmloſe Plaudereien
Leipzig Verlag von Licht u Meyer 1883 8 9 68 S

Vermiſchtes
Das erſte allgemeine deutſche Kriegerfeſt, welches

vom 1 bis 3 Juli in Hamburg ſtattfinden wird verſpricht nach
den bisherigen maſſenhaften Anmeldungen großartige Dimenſionen
anzunehmen Das Programm enthält folgende Details 30 Juni
Empfang Korſofahrt auf der Alſter Zapfenſtreich 1 Juli
Reveille Feſtzug Entwickelung der deutſchen Armee ſeit 1813
darſtellend zum Ausſtellungspalaſt auf der Moorweide offizielle
Begrüßung und Kommers 2 Juli Preisſchießen Silbergewiun
im Werthe von 10,000 Elbfahrten er r der Sehens
würdigkeiten Konzert 3 Juli Preisſchießen Volksbeluſtigungen
Vertheilung der Preiſe Kommers Der Beitrag iſt auſ 3 M
feſtgeſetzt Freiquartiere ſind für 10,000 Mann vorhanden
Anmeldungen bis zum 30 April beim Feſtcomité

Internationale elektriſche Ausſtellung Wien 1883
Jnfolge Jntervention der öſterr ungariſchen Geſandtſchaft am
petersburger Hofe und über Vortrag des ruſſiſchen Finanzminiſters
hat der Kaiſer von Rußland dem ruſſiſchen Techniſchen Vereine
in St Petersburg zur Bildung einer ruſſiſchen Sektion bei der
Jnternationalen elektriſchen Ausſtellung in Wien die Summe von
15,000 Rubel bewilligt

Bei der Preisvertheilung, welche am 2 April ſeitens
der pariſer Akademie der Wiſſenſchaften ſtattfand wurde der
roße Preis für Mathematik Herrn Smith Profeſſor an derUmverſitat zu Oxford und Herrn Hermann Minkowski stud math

auf der Univerſität zu Königsberg i/P gemeinſam zuerkannt ſo
daß ſich beide darein theilen müſſen und jeder einen Preis von
3000 Fres erhält

Vereine und Verſammlungen
Der zwölfte deutſche Chirurgen Congreß begann am

Univerſität Die Mitglieder der Geſellſchaft hatten ſich aus allen
Theilen Deutſchlands ählrei eingefunden ferner waren auch noch
mehrere Japaner un merikaner anweſend auch Herren aus
Norwegen Kopenhagen Riga Edinburg Warſchau Herr von
Langenbeck eröffnete die Verhandlungen ohne weitere Einleitung
mit dem Bericht über das Ergebniß der auf Veranlaſſung e hrer
Majeſtät der Kaiſerin n Preisaufgabe über die Diphthe
ritis Nach langen Berathungen und nach wiederholtem Ausſchreiben iſt die Jury ſich ſchiſi geworden der Arbeit mit
dem Motto Was man nicht weiß den Preis zuzuerkennen
Als Verfaſſer der Schrift erwies ſich der bekannte leipziger Pro
feſſor Heubner der bereis als ärztliche Autorität ein wohlbegründetes
Renomme genießt Der Vorſitzende widmete ſodann dem verſtorbenen
Profeſſor v Bruns Tübingen Worte ehrender Anerkennung denen
ich die Verſammlung durch von den Sitzen anſchloß
uf Vorſchlag des Geh Rath Bardeleben wurde ſodann unter

allſeitiger lebhafter Zuſtimmung Excellenz v Langenbeck von
neuem mit dem Präſidium betraut zum ſtellvertretenden Vorſitzenden
wurde Pr ThierſchLeipzig zu Schriftführern Prof Gurlt Berlin
Ihrer Schönborn Königsberg und Küſter Berlin ernannt

l1sdann trat die Verſammlung in die wiſſenſchaftliche Tages
Ordnung ein in der zunächſt über Kropferſtirpation verhandelt
wurde Jn einer zweiten Sitzung am Donnerstag welche im
Üniverſitätsklinikum in der Ziegelſtraße ſtattfand wurden die Ver
handlungen die von ausſchließlich fachmänniſchem Intereſſe ſind
fortgeſetzt Jn einem Nebenzimmer war eine kleine Ausſtellung
arrangirt worden

Zu den Reformbeſtrebungen des Serrn Pr Küſter
wird uns von geſchätzter Seite aus Berlin heute noch folgendes
geſchrieben

Die Beſtrebungen des Herrn Dr Küſter die altburfchenſchaft
lichen Anſchauungen wieder zur Geltung zu bringen ſcheinen einen
recht guten Erfolg zu haben Zunächſt haben ſich die Burſchen
ſchaften mit nur wenigen Ausnahmen für Reformen erklärt und
ſind ſie bemüht eine Reihe Mißbräuche im Duellweſen zu be
ſeitigen ſie haben ſich aber noch nicht auf den Standpunkt des
Herrn Dr Küſter ſtellen können der jede Beſtimmungsmenſur
d h eine Menſur aus ritterlicher Uebung alſo gleichſam aus Sport
perhorreszirt und dieſe nach altburſchenſchaftlichen Anſichten nur bei
wirklicher Beleidigung wobei jede leichtfertige Herausforderung
ſtreng zu beſtrafen iſt zugelaſſen wiſſen will Da ſich aber bei
den ſonſtigen Anſchauungen kein ſo erhebliches Auseinandergehen
gezeigt hat ſo iſt anzunehmen daß durch die künftighin mehr
hervortretende Pflege der altburſchenſchaftlichen Erinnerungen die
jetzige burſchenſchaftliche Studentenwelt ſich mehr und mehr in
die geſunden Anſchauungen der alten Burſchenſchafter zu ihrem
Heile einleben wird Auch wird künftighin die Pflege des
Patriotismus der Liebe zu Kaiſer und Reich und des Deutſch
thums wieder mehr in den Vordergrund treten und zwar in dem
edlen Sinne der alten Burſchenſchaften der jeden Mißbrauch wie
er heut zu Tage zu parteipolitiſchen Zwecken getrieben wird voll
ſtändig ausſchließt Auch iſt zu hoffen daß der Grundſatz der
freien Erziehung und der Gleichberechtigung der Mitglieder wieder
voll und ganz zur Geltung kommen wird

Andererſeits haben ſich die akademiſchen Reformvereine von der
Küſter ſchen Rede ſo angeregt gefühlt daß beſchloſſen worden iſt
ſich als Reformburſchenſchaften im Küſter ſchen Sinne aufzuthun
und iſt die Angelegenheit bereits ſo weit gediehen daß wahr
ſcheinlich ſchon beim Beginne des nächſten Semeſters Reform
burſchenſchaften auf den verſchiedenen Univerſitäten als geſchloſſener
Bund auftreten werden

Auch in den akademiſchen Turnvereinen hat der Vortrag eine
Bewegung hervorgerufen Man iſt nicht abgeneigt ſich gleichfalls
als geſchloſſener Burſchenbund im Küſter ſchen Sinne zu konſtituiren
deſſen erſter Zweck ſelbſtverſtändlich Pflege und Verbreitung des
Turnens bleiben wird das ja auch von den alten Burſchen
ſchaftern an deren Wiege der Turnvater Jahn ſtand eifrigſt
betrieben wurde Die akademiſchen Turnvereine würden hiermit
einen wichtigen und bedentungsvollen Schritt thun der bahn
brechend für die ganze Studentenwelt werden würde Es würde
dies um ſo leichter geſchehen als der preußiſche Kultusminiſter
v Goßler einerſeits verſprochen hat die beabſichtigten Reformen
zu begünſtigen andererſeits ein entſchiedener Freund und Be
förderer des akademiſchen Turnens iſt

Wir würden dann drei Verbände auf burſchenſchaftlicher Baſis
haben die ſich unzweifelhaft mit der Zeit zu einer Allgemeinheit
vereinigen würden Die Reformburſchenſchaften haben bereits

r das Prinzip der geſundheitsgemäßen Pflege des
örpers durch obligatoriſches Turnen angenommen und würde

hier die Vereinigung keine Schwierigkeiten haben Der Verband
dagegen der jetzigen Burſchenſchaften der ſogenannte A D
würde allerdings ſeine Vorliebe für das Menſurweſen an ſich
und beſonders für die Sportmenſuren zunächſt aufgeben müſſen
was mit der Zeit ſicher J erwarten und wobei die kürzlich er
folgte Entſcheidung des Reichsgerichts daß die Schlägermenſuren
einem Zweikampf mit ſchweren Waffen gleichzuachten ſeien ſehr
behilflich ſein wird

orſitz v Langenbeck in der Aula der

und zwar wegen Urkundenfälſchungen am 3 Mai 1817 war
dieſe Strafe wegen anderer ähnlicher inzwiſchen aufgedeckter
Verbrechen in eine lebenslängliche verwandelt und durch Ver
urtheilung zum Halseiſen und zur Brandmarkung verſchärft
worden Allein es war dem Herrn Grafen gelungen nach
Belgien zu entkommen wo er ſich unter der Maske eines
politiſchen Märtyrers in die Gunſt der höchſten Kreiſe ein
zuſchleichen wußte und wo er ſchließlich Redacteur des officiöſen
National wurde Zugleich gründete er dort wo jetzt die

Gallerie Bortier iſt eine großartige Buchhandlung Jn dem
Aufſtande vom 25 Auguſt 1830 deſſen ſo plötzliche äußere
Veranlaſſung die Aufführung der Stummen von Portici
war wurde auch das Haus Libri s von der aufgeregten
Menge geplündert Der Beſitzer für den man bereits
einen Strick mit einer Schlinge an einem Fenſter der zweiten
Etage befeſtigt hatte entging nur durch eine zufällige vorüber
gehende Abweſenheit dem ſicheren Tode Der Sohn dieſes Libri
iſt nun der berühmte Manuſkripten und Autographenſammler
gleichen Namens welcher 1803 zu Florenz geboren und 1869
u London mit Hinterlaſſung eines bedeutenden Vermögens georben iſt Er hat dem Lord Ahſburnham einen großen Theil

e Sammlung verkauft und gleichſam den Grund zu der
elben gelegt Dieſer jüngere Libri war ein Mann von außer

gewöhnlichen Gaben Kaum ſiebzehn Jahre alt beſtieg er den
mathematiſchen Lehrſtuhl der Univerſität Piſa Infolge ſeiner
Theilnahme an den revolutionären Bewegungen ſeines Landes
flüchtig geworden ging er nach Brüſſel zu ſeinem Vater und
von hier 1830 nach Paris wo er als bedeutender Gelehrter
und politiſcher Märtyrer an Arago einen mächtigen Gönner

ar Er wurde bald Mitglied des Jnſtituts erhielt eine
rofeſſur an der Sorbonne und übernahm die Direktion des

Journal des Savants In den Jahren 1839 bis 1844 war
er einer der thätigſten Mitarbeiter des Journal des Débats
und der Revue des deux Mondes Es war ein Unglück
für ihn und für Frankreich daß ihn Guizot der damals
Unterrichtsminiſter war zum General Jnſpekteur der
Bibliotheken Frankreichs ernannte Er war ein leidenſchaft
licher
Verderben Da er nun uneinge

ücherliebhaber und dieſe Leidenſchaft wurde ſeinrin über die Bücherſchätze

du Rhöne zu zehnjähriger Zwangsarbeit verurtheilt worden in Kontribution So fielen ihm nach und nach die koſtbarſten
Codices der Bibliothek Mazarin und Richelieu der Obſer
vatoire und Arſenalbibliothek der berühmten Handſchriften
ſammlungen von Troyes Grenoble Poitiers Carpentras c
zum Opfer Auch die berühmte Burgundiſche Bibliothek in Brüſſel
ſcheint damals in Mitleidenſchaft gekommen zu ſein und man kann
erwarten daß der Beweis hiefür erbracht wird Vor längerer
Zeit publizirte die kgl belgiſche hiſtoriſche Kommiſſion eine
Anzahl an die War ihres Landes bezügliche wichtige
Urkunden aus der Aſhburnham ſchen Sammlung Jn der Vorrede zu dieſem Werke wird dem hochherzigen Heſiger derſelben

in den wärmſten Ausdrücken der Dank der Kommiſſion für die
Geſtattung dieſer Publikationen ausgeſprochen Es wäre wirk
lich drollig wenn die belgiſchen Gelehrten ſich für die Ueber
laſſung von Codices bedankt hätten welche rechtmäßiges
Eigenthum ihres Landes ſind
Der jetzige Beſitzer nimmt in dieſer Angelegenheit eineziemlich delikate Stellung ein Er iſt kein Bicherltebhaber wie

ſein Vater und wohl berechtigt zu Geld zu machen was vieſer
in gutem Glauben und anſtändigen Preiſen erworben und
ihm hinterlaſſen hat ennoch kann es ihm nicht gleichgiltig
ſein wenn die Sammlung welche den Stolz ſeiner Familie aus
gemacht und dem Schloſſe ſeiner Väter einen europäiſchen Ruf
verſchafft hat zum Gegenſtand einer internationalen Polemik
wird Jedenfalls iſt der geplante Verkauf der Bibliothek durch
die Enthüllungen ihrer zweifelhaften Herkunft weſentlich er
ſchwert und der vornehme Beſitzer wird ſich vielleicht doch
mancherlei Skruvel machen

Selbſt in England ſcheint man zu ſchwanken ob man eine
zum großen Theil aus Beraubungen fremdländiſcher Biblio
theken hervorgegangene Sammlung für das britiſche Muſeum
ankaufen dürfe So kann man auf die endgiltige Löſung der

mit Recht geſpannt ſeinnzwiſchen eröffnen gü für Lord Aſhburnham Verkaufs

ausſichten von anderer Seite Gleich nach Wiederzuſammentritt
der v Kammern wird der franzöſiſche Unterrichts
miniſter einer pariſer Meldung e eine Kreditforderung
von 600,000 Fres einbringen welche beſtimmt iſt die Koſten
zur Wiedererwerbung der ehedem den franzöſiſchen Bibliotheken

des Landes ſchalten konnte etzte er dieſelben ganz gehörig
entwendeten Manuſtripte zu decken
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II Vix Schreiblehrmethode
Avis für Alle die dem Mangel einer schönen und geläufigen Handschrift schnelle und gründliche Abhilfe zu verschaffen wünschen

W Probehandschriften abgefertigter Schüler und Schülerinnen aus Halle und Umgegend liegen zur Ansicht aus
Einige Zeugnisse und Anerkennungen meines auf strengster

Zeugniss und AnerkennungEs gereicht uns Allen zur angenehmen Ptlicht dem Lehrer der Schönschreibkunsf Herrn I
Fix hiermit zu attestiren dass derselbe während eines 10 bis I5 stündigen Unterrichts unsere
höchst mangelhafte Handschrift in eine deutliche und gefällige Handschrift umgewandelt hat s0
dass die Schreibmethode des Herrn Fix von unserer Seite auf das Beste empfohlen werden kann

Halle a/S den 15 März 1883
J Ritter G Spatzier M Haring E Wendenburg Fr SchulzeC Holzapfel B Hoöorn R Bretschneider W Hoppe A Strumpf P

Axthelm G Brecht F Strauss W Becker J Thomas E MöritzO Fuchs B König H Brandt P Holzapfel B Schmidt W KochC Gericke C Ruchholz W Pagel F Preisike O Barith
H Köcher J Angermann u S W

Reellität und Gewissenhaftigkeit beruhenden Schreibunterrichts
An den Kalligraphen Herrn Fix

Zeugniss Unterzeichneter stattet hiermit dem Kalligraphen Herrn H Fix ans Berlin
zur Zeit hier seinen aufrichtigsten Dank ab der da durch Schreibkrampf und Zittern
seine Handschrift ganz unleserlich war in 15 Stunden eine schöne geläufge
Handsehrift erlernt hat und so von dem Iästigen Uebel gänzlich befreit ist sodass Ihre Lehr
methode einem Jedem angelegentlichst empfehlen kanu

Ein Jeder wenn er auch noch so schlecht schreibt muss ein gutes Resultat
erzielen was Mancher für unmöglich hält aber durch Herrn Fix Methode doch mög
ieh istHalle den 1 April 1883 Mit Achtung zeiche ich mich ergebenst

Gustav Schmidt

Theünehmer zu meinem Unterricht werden täglich entgegengenommen von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr
II Vix Lehrer der Schönschreibkunst

Inhaber von Zeugnissen und Anorkennnngen hoher

Gebr Sernau
l E

Gr Ulrichſtraße 52
tage

und höchster Militairs z 2 Halle a/S Töpferplan 10 am Leipziger Thurm

Pabridt Damen Il chen
Detail Verkauf zu streng festen Engros Preisen

r 3 es nS r r S tet e S S Bee h S 2 S5 Meinen werthen Kunden von Halle a/S und Umgebun
zur gef Mittheilung nur auf dieſem Wege da

ich mein

Farben u Vaumuaterialien Geſchäſt
in wie bisheriger Weiſe weiter fortführe und zwar nicht mehr
an der Moritzkirche Nr 1 ſondern

Moritzkirchhof 6
in der Ecke neben der Tuchfabrik von Herren S

Ferd Goetze e Söhne

zug

ovvzuuo

Gleichzeitig empfehle zur bevorſtehenden Saiſon und
Umzug mein großes reichhaltiges Lager von

Farben und Baumaterialien
zu ſehr herabgeſetzten billigen Preiſen

Adolph Glaw
Mvritzkirchhof 6

NB Meine Privat Wohnung befindet ſich vom 1 April
ab in meinem Hauſe alter Markt 33 1 Treppe

r eDie Porz
Halle a/S Ge

qna gnavaoz c u

V d A S 5 ee e h a x h S r
r Ohne Centralheizung keine eomfortable Wohnnng

Warmwaſſer Heißwaſſer z Dampfheizungen
für beſſere Gebäude Wintergärten und Gewächshäuſer in bewährteſter Con
ſtruction und jedem Ausſtattungs Genre liefert zu ſoliden Preiſen unter Ga
rantie und Vorführung bisheriger guter Ausführungen

Otto Weitseh in Halle g d S
Speeial Fabrik für Eiſenbauten

Hierdurch

Posamentier
errichtet habe

Gestickte Schweizer Tüll und
Mull m Tüll Gardinen
aus nur bestem Material recht sorgfaltig fabricirt

A

Neue Muster gehen regelmässig ein ältere werden zu

ellanmalerei von A Spanmge
malerei NB Damen Malerei wird gut vergoldet und gebrannt

am nmterrüchhtMein Privat Unterricht Sommercurſus beginnt am 17 April cr Gefl Herm J II Er leger a
Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll A Hardegen Klausthorſtr 7 II

ſigen Platze Geiſtſtraße Nr 72 unter der Firma

7 c

38 S

Größte Auswahl in elegantem mittl n einfachem Genre

BFäBIGn
mit den feinſten Kruyſtallgläfern
in ſauber und dauerhaft gearbeiteten

E Geſtellen werden jedem Auge auf das
Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

II Dressler
S Gera Geldſchrankfabrik

e LUiefert höchſt ſolides Stahl
S panzerfabrikat u diebesſCaſetten Preiſe billigſt

Meterweise und in abgepassten Fenstern

empfehlen zu allerbilligsten Preisen

Merth G o
Halle aS

ermässigten Preisen aus verkauft

iſtſtrafze 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Porzellan VII
Leipzig Petersſtr 35 1

bringt ſich hierdurch in empfehlende

Zeichnungen u Koſtenanſchläge
gratis und franco

P P Halle a/S am 4 April 1883beehre ich mich Jhnen ergebenſt anzuzeigen daß ich am hie

Ha eea V Octel
TaWDiGs0rig Woll 1 Netsswaaren Geschaſt c Ndbel Hahn

Jndem ich mein Unternehmen Jhrem geneigten Wohlwollen fertige neue Federbetten ſind zu bil
angelegentlichſt empfohlen hate verſichere ich zugleich daß ſtrenge Reellität ligen Preiſen zu verkaufen
und billige Bedienung meine H andlungsweiſe ſtets kennzeichnen werden O Ernst Trödel 10 an der Halle

zum Belegen von Zimmern

Tischwachstuche u Ledertuche
Weisses Ledertucoh a Estiſchtüchern

Jm Cheques Verkehr bei welchem
über ihr Guthaben oder über Theile deſſelben täglich Verfügung treffen zu können

e e e mr S g See W e W Die 59 9060m epositen und Cheques Verkehr vergüte i f 6 k 10 JWachsläufer Wachsteppiche meiner Caſſe eingezahltes Geld bis auf weiteres e an er eng
390 gegen einmonatlichn Kündigung i da meine Uhrketten nachgeaghmt werden
3290 gegen dreimonatliche Kündigung hanzer Jtrketten e

v S Sub ne e29 Zinſen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht e
m 14 kar r S

Lermann Arnold
Markt 13 an der Marktkirche

9 z 3 v

Tor mis ter in Seehund glatt Leder c

Schülermappem ZbteenS u Atlanten Diarien Schreibebücher

n J cSpinthorden Halle aS Lehian r Wennzur Decoration von Küchen und Bücherbrettern Bank und Wechſel Geſchäft e eng e e
7 Das Reife Zeugniss der Anstalt Sarantie Schetn Den Betrag dieſer eRouleaux ete Höheroe e nene e n eheHandels Fach Schule ten t e a

i Erfurt
r Baugewoerſcschuſe en

damit verbunden Maschinen Mühlenbau u Müllerschule
Sommers 16 April Winters 5 Nov Pensionat Dir G Haarmann

riünbanum
erlin Leipzigerſtraße 958Zahlr nern gtrre e ber

die varza liche Haltbarkeit meiner
nzerketien liegen zur Einſicht vor

n dem mit der Schule verbundenen Pen
sionate Aufnahme Proſpecte durch den

r

e e Auſtrirter Satalen arg

es Pfanſsech enan
J Staatlch boaufrlchügte

Maschinenbau Baugewerkschule 75 T
E Hildburghausen h henſte Reisſtärke

Reißzeuge Reißzſchienen Reißbretter ſowie
ſämmtliche Schreib und Zeichenmaterialien in größter

Auswahl zu billigſten Preiſen bei

Albin Hentze 39 Schmeerſtr 39
Geschàäfts AnzeigeEinem hieſigen ſowie auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß 2

hier am OKandwehrſtra ze 1IIa eine Schloſſerei
verbunden mit Zeug und Blechſchmiede eröffnet habe und verſichere beivorkommenden Fällen ſtrengſte Reellität Hochachtungsvoll erſich c

Carl Kanzelberg Schloſſermeiſter

Georg Garl Müller
empfiehlt ſein Lager in

Lloidergtoſen BuczksLins Delden u Bauuwollenwaaren

ete zu anerkannt billigſten Preiſene Vargaſfe 11 am Markt r

D

I

z Pferdemarkt am 28 29 und 30 Mai

Pferde und Equipagen

Hauptgewinne im Werthe von Mark 10,000 6000 5000
4000 3500 3000 25060 1000 2e zuſammen 1060 werth Gvolle Gewinne General Vertrieb der Looſe à 3 Mark durchHerm Mende in Caſſel bei welchem ſich auch Wiederverkäufer S Rohtabake
melden wollen

Verkauf der Looſe in Halle a/S durch J Barck Co J
B Haassengier L Heise Schöttier Fischer in Eis
leben durch C Schröter Das C

do Weizenſtärke
Glanzſtärke deutſcheu amerikaniſche
Stärkeglanz
Wäſchebrillantine
V pulvmit Prämiirung Ausſtellung Pferderentnen und Bleichſoda
Elektra vorzügliches und anerkanntes

Waſchulver
Soda
Waſchblau feinſtes empfehlen

C IE S98
S
e

C

Leipzigerſtr 109
1 Tocomobil Fahrgeſtelle

mit 5 Rädern eiſ Naben welches
ſich zu ſchweren Laſtwagen eignet iſt
ſehr billig zu verkaufen

L Schaeſer Thurmſtr 3/4

Verloovung

Ziehung am 30 Mai 1883

zur Cigarrenfabrikation empfiehlt
zu niedrigſten Preiſen

Gustav Vezin
Leipzig Johannesgaſſe 29

omité

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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